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Stadt Gladbeck Gladbeck, 16.08.2018 

 Vorlage Nr. 18/0311 

Federf. Stadtamt: Kulturamt 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Kulturausschuss Beigeordnete Wagner Kenntnisnahme 17.09.2018 8 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

KulturPott.Ruhr 

- Bericht über die Entwicklung in Gladbeck - 

 

Begründung: 

 

Der KulturPott.Ruhr ist eine gemeinnützige und ehrenamtlich getragene Organisation. Der 

Verein setzt sich aktiv dafür ein, den im Ruhrgebiet lebenden Menschen den Zugang zu 

Kunst und Kultur zu eröffnen, insbesondere wenn die individuellen finanziellen Bedingun-

gen dies erschweren. Er wurde im Jahr der Kulturhauptstadt RUHR.2010 gegründet und 

bekennt sich zu deren Motto „Kultur durch Wandel – Wandel durch Kultur“ als zukunfts-

weisende Orientierung. Der KulturPott.Ruhr will die Bereiche Kultur, Soziales, Gesellschaft, 

Politik und Wirtschaft in kreativen Allianzen zusammenführen. Sie sollen die Potenziale der 

Menschen dieser Region aktivieren und gemeinsam eine kulturell attraktive und gleicher-

maßen soziale Metropole Ruhr schaffen. 

Der KulturPott.Ruhr bietet kulturelle Teilhabe für Menschen mit geringem Einkommen, Ge-

flüchtete, Menschen mit Handicap und/oder sozial benachteiligte Jugendliche. 

Er gewinnt auch Kulturpartner – Einrichtungen, die bereit sind, Platzkontingente zur Verfü-

gung zu stellen. Da die Angebote und die Interessen beider Partner gut bekannt sind, kön-

nen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen gezielt Eintrittskarten an Gäste vergeben. Weil Freude 

sich verdoppelt, wenn man sie teilt, vergibt der KulturPott.Ruhr immer zwei Tickets pro 

Gast. Allein mit dem Namen können die kostenlosen Karten bei dem Veranstalter abgeholt 

werden, so dass niemand an der Kasse in die unangenehme Situation gerät, seine Bedürf-

tigkeit nachweisen zu müssen. Über Kulturmentoren, besteht zu dem die Möglichkeit auf 

Veranstaltungen begleitet zu werden. 

 

Über die Entwicklung wird mündlich berichtet. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine x 

  

folgende  

 

 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Kulturausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 Der Bürgermeister 

I.V. 

 

 

 

 

 

        Linda Wagner 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


